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Bildkartei Fabeltiere
Eine Kartei mit 30 modernen und klassischen 
Illustrationen 
Zusammengestellt von Susanne Helene Becker
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  Susanne Helene Becker
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  Fabeln als Textmuster für das eigene Schreiben
  Alexandra Ritter und Michael Ritter

 
 23 Sich ein Bild machen 

1 – 4

   Illustrationen als Zugang zur Tierfabel 
  Susanne Helene Becker
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 ZUM WEITERDENKEN 
  
 44 Moral und Motivation
  Ethik in der Grundschule
  Richard Breun

MAGAZIN 

 46 Fabel(bilder)bücher für die Lesezeit
  Susanne Helene Becker

 48 Kennen Sie schon …?
  Zoomania
  Heide Niemann

49 Autorinnen und Autoren / Impressum

 25 Fabelhafte Geschichten genussvoll 
  inszeniert 3 + 4

  Mit Zeichentrick-Fabeln das Fabulieren lernen
  Claudia Rathmann

  
 29 Fabelfiguren differenziert wahrnehmen 3 + 4

  Literarisches Lernen im Gespräch über 
  die Fabel „Reineke Fuchs“
  Christina Bär und Daniela Merklinger

 35 Geiz macht einsam 3 + 4

  „Das Gold des Hasen“ von Baltscheit & Schwarz
  Karin Vach

 38 Wenn von Mäuserichen und Gleichmut 
  die Rede ist 3 + 4

  Sprechen über Sprache und Sprachwandel
  Anja Wildemann

 LESEINSEL
 
 41 Tove Jansson und ihre Mumins
  Kleine Fabelwesen einer großen Künstlerin
  Heide Niemann

 CD-ROM: 40 Seiten extra

Auf der dem Materialpaket beiliegenden CD-ROM finden 
Sie zu vielen der Unterrichtsideen fertig ausgearbeitetes 
Material und Arbeitsblätter, von dieser Ausgabe an
im PDF- und im Word-Format, damit Sie die Materialien 
passgenau für Ihre Klasse vorbereiten können.
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Die Grille und die Ameise 

 
 
 
Die Grille hatte den ganzen Sommer lang gesungen  
und alle Tiere mit ihren Liedern erfreut. Als der Winter mit seinem kalten Nordwind kam, hatte sie kein Geld 
und keine Vorräte. Ihr Hunger war ebenso groß wie ihre Not.  
So groß, dass sie bei ihrer Nachbarin, der Ameise, an die Tür klopfte:  
Die Grille sagte: „Ich habe kein Geld und nichts zu essen.  
Bitte gib mir etwas. Ich zahle es dir im nächsten Sommer zurück.“ 
Die Ameise lieh niemandem gern etwas.  Stattdessen fragte sie die Grille:  „Und was hast du den ganzen Sommer getan?  ICH nämlich habe Vorräte gesammelt!“ Die Grille antwortete: „Ich habe in jeder Minute für alle gesungen.  

Und das hat auch dir gefallen!“ Da sagte die Ameise: „Du hast gesungen und bist nun hungrig? 
Na gut, dann tanz doch jetzt!“ Traurig ging die Grille fort.  Die Ameise blieb in ihrem stillen Bau zurück. Jetzt frag’ ich euch: Könnt ihr der Grille und der Ameise  

eine bessere Idee vorschlagen?  

(nach Jean de La Fontaine; vereinfachte Version) 
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